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Neugestaltung des Zentralspielplatzes im Bürgerpark in der Quakenbrücker Neustadt 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Zur Gestaltung des Zentralspielplatzes Bürgerpark in der Quakenbrü-
cker Neustadt wird die die Umsetzung der in der Vorlage dargestell-
ten Variante …………………… beschlossen. 
Die Verwaltung wird beauftragt, die erforderlichen Schritte zur Um-
setzung der gewählten Variante einzuleiten. 

 
Sachdarstellung 

1. Sachverhalt 
Der Spielplatz im Bürgerpark in der Neustadt soll erneuert und funktional sowie gestalterisch 
an heutige Anforderungen angepasst und ein Zentralspielplatz werden. Grundlage der Pla-
nung sind eine Bestandsaufnahme des Areals sowie ein durchgeführter Ideenworkshop mit 
Bürgerbeteiligung. Ziel ist die Schaffung eines zeitgemäßen Spiel- und Aufenthaltsbereichs 
für unterschiedliche Altersgruppen unter Berücksichtigung des bestehenden, parkartigen 
Umfelds. 
 
2. Workshop mit Ergebnis 
Im Rahmen einer Beteiligung wurde am 22.01.2026 ein Workshop mit den handelnden Ak-
teuren in der Neustadt (Kita-Leitungen, Grundschulleitung, Quartiersmanagement, Gemein-
wesenprojekt, Vertreterinnen und Vertreter des Rates der Stadt Quakenbrück, usw.) durch-
geführt. Über 15 Personen waren vor Ort und haben sich aktiv in die Entwicklung mit einge-
bracht. Abschließend wurde ein Ergebnis erarbeitet, mit dem alle Anwesenden zufrieden 
waren. 
 
3. Umsetzung des Workshopergebnisses - Kurzbeschreibung der Varianten 
Auf Basis dieser Rahmenbedingungen wurden zwei Gestaltungsvarianten erarbeitet. Beide 
Varianten verfügen über einen vergleichbaren Spielwert und eine ähnliche funktionale 
Ausstattung, unterscheiden sich jedoch in der verwendeten Materialität und der gestalteri-
schen Ausprägung. 
 
a. Variante 01 – Holzgeprägte Ausführung 
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Variante 01 sieht eine überwiegend in Holz ausgeführte Spielplatzgestaltung vor. Das Kon-
zept orientiert sich an einer naturnahen, zurückhaltenden Gestaltung, die sich in den vorhan-
denen Baumbestand und den landschaftlichen Charakter des Bürgerparks einfügt. Die Spie-
langebote umfassen unter anderem Kletter-, Balance-, Schaukel- und Drehangebote sowie 
ein Spielschiff und eine Seilbahn. Aufenthaltsbereiche mit Sitz- und Liegemöglichkeiten so-
wie Bewegungsgeräte für Senioren sind integriert. 
 
b. Variante 02 – Recyclingkunststoff und farbiger Stahl 
Variante 02 weist einen inhaltlich vergleichbaren Aufbau und Spielwert auf, setzt jedoch auf 
Spielgeräte aus Recyclingkunststoff in Kombination mit farbig beschichtetem Stahl, teilweise 
ist dieser ebenfalls recycelt. Die Gestaltung ist moderner und offener angelegt. Die Spielan-
gebote entsprechen im Wesentlichen denen der Holzvariante. Ergänzend konnte bei dieser 
Variante im Bereich des Spielschiffs eine zusätzliche Schienenbahn integriert werden, die 
den Spielwert funktional erweitert. Auch hier sind Aufenthalts- und Ruhezonen Bestandteil 
des Gesamtkonzepts sowie Bewegungsgeräte für Senioren integriert. 
 
4. Bewertung und Einordnung 
Beide Varianten erfüllen die im Beteiligungsprozess formulierten Anforderungen an Spielviel-
falt, Aufenthaltsqualität und generationenübergreifende Nutzung. Die Unterschiede liegen 
primär in der Materialwahl, der gestalterischen Wirkung sowie in Aspekten von Wartung, 
Haltbarkeit und langfristigem Unterhalt. Eine detaillierte Gegenüberstellung der Materialvari-
anten ist als Anlage beigefügt. 
 
Die Variante 02 – Recyclingkunststoff / Stahl lässt bei Angebotsabgabe höhere Nachlässe zu 
als die Variante 01 – Holz (Robinie). 
 
5.Fazit 
Im Rahmen der Spielplatzbereisung am 17.04.2026 wurden die beiden Gestaltungsvarianten 
vorgestellt. Die Anwesenden waren positiv überrascht von der Vielzahl der Umsetzungen der 
im Workshop erarbeitenden Ideen.  
Beide an der Vorlage befindlichen Varianten stellen attraktive, inklusive und lebbare Spiel-
plätze für Nutzerinnen und Nutzer von jung bis alt dar. Zusätzlich positiv ist, dass über die Art 
und Weise des Materials der Spielgeräte entschieden werden kann – ggf. kann auch ein Mix 
der Materialen umgesetzt werden. 
 
6. Weiteres Vorgehen 
Die Verwaltung schlägt vor, dass nach Beschluss über eine Umsetzungsvariante die ausge-
wählte Spielplatzvariante sowie die notwendigen Erdarbeiten ausgeschrieben werden. Das 
Ergebnis der Ausschreibung wird in der kommenden 3. Sitzungsrunde vorgestellt und idea-
lerweise von der Politik zur Umsetzung freigeben. 
 
 
Finanzwirtschaftliche Auswirkungen sowie Risiken/Chancen: 
Gesamtkosten bei beiden Spielplatzvarianten inklusive ca. 215.000 € (vor der Ausschrei-
bung) 
Haushaltsansatz für die Schaffung des Zentralspielplatzes 160.000 €, 100.000 € für die Be-
reitstellung in inklusiven Spielgeräten, 20.000 € für Ausstattung von Spielplätzen 
 
Gleichstellungsrelevante Auswirkungen: 
Durch die Umsetzung der Maßnahme sind keine unmittelbaren gleichstellungsrelevanten 
Auswirkungen zu erwarten 
 
Auswirkungen auf den Klimaschutz: 
Die Umsetzung der Maßnahme hat grundsätzlich keine wesentlichen Auswirkungen auf den 
Klimaschutz.  
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Anlage(n) 
Entwurf 1 Gestaltung Spielplatz Bürgerpark holzgeprägte Variante 
Entwurf 2 Gestaltung Spielplatz Bürgerpark kunststoffgeprägte Variante 
Gegenüberstellung der Materialvarianten Spielplatz Bürgerpark 




